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Neueſte Ereiguiſſe
Vorſchriften zur Verhütung der Einſchleppung anſteckender Krankheiten

Der Kongoſtaat als Konkurrent Deutſchlands
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Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

S Berlin 10 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer ernannte
den Direktor des Reichspoſtamts Sydow zum Unterſtaatsſekretär und
Geheimen Oberpoſtrath und den vortragenden Rath im Reichspoſtamt
Preſſel zum Direktor im Reichspoſtamt Die letzten Nachrichten über
das Befinden der Kaiſerin lauten befriedigend Weſentlich beeinflußt iſt
vielleicht ihr Geſundheitszuſtand dadurch daß ſie etwas magenleidend
geworden iſt Die Kaiſerin hat wie die Münch N erzählen eine
große Vorliebe für Thee und ſie hat dieſes Getränk in größeren Quanti
täten getrunken geleitet auch dabei von der Anſicht daß großer Theegenuß
Körperfülle fern halte Vielleicht ſind durch das ſtarke Theetrinken die
Magennerven etwas geſchädigt worden jedenfalls ſind es nur unbedeutende
IJndispoſitionen unter denen die Kaiſerin zu leiden hat

Zum Denkmale der Kaiſerin Friedrich vor dem Branden
burger Thore das der Kaiſer dem Andenken ſeiner verewigten Mutter
widmet war der Name des mit dem Werke betrauten Künſtlers ſchwer
feſtzuſtellen da es ſich um einen in Jtalien lebenden Bildhauer handelt
Die aus Künſtlerkreiſen ſtammende Meldung daß der Auftrag dem Bild
hauer Everding aus Kaſſel zu theil geworden ſei beſtätigt ſich nicht die

D erfährt vielmehr von unterrichteter Seite daß der Kaiſer die
Ausführung des Denkmals dem Bildhauer Fritz Gerth übertragen hat
Dieſer Künſtler iſt in Homburg anſäſſig und war früher ſtellvertretender
Vorſitzender des Deutſchen Künſtlervereins in Rom

Die Abreiſe des Generalfeldmarſchalls Graf Walder
ſee von Gut Lautenbach nach Hannover iſt nunmehr für nächſte Woche
in Ausſicht genommen Täglich gehen dem Feldmarſchall Theilnahme
kundgebungen zu in Menge werden ihm für ſein Beinleiden Salben und
Mixturen Rathſchläge und Empfehlungen zugeſandt Nicht nur aus allen
Theilen Deutſchlands ſondern auch aus dem Auslande werden allerhand
freundliche Winke ertheilt und erprobte Kuren und Heilmittel empfohlen
Graf Walderſee nimmt die wohlgemeinten Einſendungen mit gutem Humor
und warmem Danke entgegen

Jn Berliner gut unterrichteten geſellſchaftlichen Kreiſe n
war bereits vor längerer Zeit die Nachricht aufgetaucht daß der General
intend ant der Königlichen Schauſpiele Graf Bolko v Hochberg aus
ſeinem Amte ſcheiden wolle Wie nunmehr die D W erfährt ſteht
der Rücktritt des Grafen in nicht zu ferner Zeit bevor nachdem auch die
Bewilligung des Geſuches an Allerhöchſter Stelle als ſicher angenommen
werden kann Ueber ſeinen Nachfolger verlautet noch nichts Beſtimmtes
Neben mehreren anderen Namen werden Herr v Chelius und vor Allem
der Jntendant v Hülſen vom Wiesbadener Hoftheater genannt Es
unterliegt aber keinem Zweifel daß Letzterer nur ungern ſeinen bis
herigen Poſten auf dem er ſo glänzende allſeitige Anerkennung fand ver
laſſen wird

Die preußiſchen Miniſter des Jnnern und der Medizinal
angelegenheiten haben vorbehaltlich einer endgiltigen Regelung der
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Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Glätler nud Der Kauerufreund

wichtigen Frage durch den Bundesrath für die Civilbehörden der Kriegs
miniſter für die Militärbehörden Vorſchriften zur Verhütung der Ein
ſchleppung anſteckender Krankheiten aus der Civilbevölkerung in
das Heer und umgekehrt erlaſſen Darnach haben die Ortspolizeibehörden
der Garniſonorte und der bis 20 Kilometer im Umkreiſe von Garniſonen
gelegenen Ortſchaften dem Stadtkommandanten bezw dem garniſonälteſten
Offizier und die Ortspolizeibehörden der im Manövergelände belegenen
Orte dem zuſtändigen Generalkommando den Ausbruch gemeingefährlicher
anſteckender übertragbarer Krankheiten ſogleich mitzutheilen Ferner haben
ſie beim Ausbruch von Cholera Fleckfieber Gelbfieber Peſt Pocken und
Ruhr wöchentliche Zahlenüberſichten über nen feſtgeſtellte Erkrankungen
und über die Todesfälle einzuſenden ſowie von dem Erlöſchen von Diphtherie
Scharlach und Körnerkrankheit Nachricht zu geben Jn gleicher Weiſe
werden die Ortspolizeibehörden von den zuſtändigen Militärbehörden be
züglich der unter den Truppen ausgebrochenen anſteckenden übertragbaren
Krankheiten benachrichtigt

Eine bemerkenswerthe wirthſchaftliche Maßnahme trifft
die Jntendantur des erſten Armeekorps indem ſie im kommenden Sommer
450 000 Eier zur Herſtellung von Manöver Eierzwieback gleich
von den Landwirthen der Provinz beziehen und die Vermiftler umgehen
will Da einzelne Hühnerzüchter aber kaum in der Lage ſein werden
ſolche große Lieferungen unter Gewähr auszuführen ſo ſollen die vor
handenen genoſſenſchaftlichen Einrichtungen die Eier ſammeln

Ueber Poſtreformen ſchreibt die K Hart Ztg Wie wir
erfahren befindet ſich die Frage der Reformen auf poſtaliſchem Gebiete
noch vollſtändig im Fluß Die geplanten Reformen ſollen ſich nicht nur
erſtrecken auf Perſonalfragen ſie betreffen auch die techniſche
Organiſation des Dienſtes und der Verwaltung So ſollen beiſpiels
weiſe für beſtimmt abgegrenzte Gebiete Bezirkspoſtämter organiſiert werden
Was die Titelfrage betrifft ſo wird die Einführung der Titel Poſt
referendar und Poſtaſſeſſor geplant indeſſen liegt die Entſcheidung
hierüber nicht bei der Poſtverwaltung allein auch andere Reſſorts haben
dabei mitzuſprechen

Ueber die Tagung des evangeliſchen Bundes wird ans
Breslau gemeldet Die in der Bernhardikirche veranſtaltete öffentliche
Verſammlung wurde nach einem von dem Generalſuperintendenten
Nehmiz geſprochenen Gebete durch den Vorſitzenden Grafen Wintzinge
rode mit einer Anſprache eröffnet in der er die Nothwendigkeit der Be
ſtrebungen des Evangeliſchen Bundes begründete Jm Namen des Ober
kirchenraths und des Konſiſtoriums von Schleſien begrüßte Konſiſtorial
präſident D Stolzmann im Namen der theologiſchen Facultät der Uni
verſität Breslau Profeſſor Arnold die Verſammlung Die Verſammlung
nahm zwei Reſolutionen an deren erſtere dem immer heftiger entbrennen
den Angriffskriege des Ultramontanismus gegen alles was deutſch
proteſtantiſch heißt gilt und den Juſammenſchluß zur Abwehr der hieraus
erwachſenden Gefahren innerhalb des ganzen Volkes fordert Die zweite
ſpricht die Freude aus über den Fortgang der evangeliſchen Be
wegung in Oeſterreich und ruft das evangeliſche Volk zu wachſender
Opferfreudigkeit auf damit alle Mitarbeiter in zuverſichtlicher Hoffnung
und ausharrender Treue das Werk weiterfördern

Die Herbſttagung der deutſchen Landwirthſchafts
Geſellſchaft iſt am Donnerstag mit der Sitzung des Geſammt Aus
ſchuſſes geſchloſſen worden Dieſelbe wurde in Vertretung des derzeitigen
Präſidenten der Geſellſchaft des Großherzogs von Baden durch den Vice
präſidenten Geh Rath ReichMeiken mit einem Hoch auf den Kaiſer den
Schutzherrn der Geſellſchaft eröffnet Dem Berichte über die Ausſtellung
dieſes Jahres in Halle war zu entnehmen daß die Ausſtellung der Ge
ſellſchaft den verhältnißmäßig geringen Zuſchuß von 13000 Mk gekoſtet
hat infolge deſſen der Jahresabſchluß ein ſehr günſtiger werden wird
Bezüglich der nächſtjährigen Ausſtellung in Mannheim wurde mitgetheilt

daß ſich der vorläufige Plan auf eine Beſchickung mit 850 Pferden
1250 Rindern 300 Schafen 450 Schweinen ſowie Ziegen Geflügel und
Fiſchen gründet

Der China Fonds des deutſchen Flotten Vereins iſt
jetzt auf 155 339 Mk angewachſen Anrecht auf Unterſtützung aus dieſem
Fonds haben alle Angehörigen der kaiſerlichen Marine die in den
chineſiſchen Wirren dienſt oder erwerbsunfähig geworden ſind ſowie deren
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Familienglieder und die Hinterbliebenen von Verſtorbenen Anträge auf
Unterſtützung ſind an die Orts bezw Landes und Provinzialverbände
des deutſchen Flottenvereins zu richten

Der Kongoſtaat wird ein Konkurrent Deutſchlands Aus
Berlin wird uns nämlich geſchrieben Der Kongoſtaat wird Brüſſeler
Privat Mittheilungen zufolge in kurzer Zeit mit dem Bau von Eiſen
bahnen nach den Centralafrikaniſchen Seeen beginnen Dieſe
Schienenwege vom oberen Kongo nach dem Albertſee dem Viktoria
Nyanza und Tanganyika ſind auf 1400 Kilometer Länge veranſchlagt
und für die Entwickelung des Handels natürlich von außerordentlicher
Bedeutung Schon jetzt hat ſich ein Theil des Verkehrs im Seeengebiet
zum Kongoſtaat hingezogen Namentlich gilt das vom Tanganyika an
dem das unmittelbar angrenzende deutſch oſtafrikaniſche Schutz
gebiet ein ſehr lebhaftes Jntereſſe hat Seitdem der Dampfer Hedwig
von Wißmann dieſen See befährt iſt die Handelskonkurrenz des Kongo
ſtaates allerdings nicht mehr ſo drückend wie vordem Doch ein
Schienenſtrang vom belgiſchen Kolonialgebiet zum See würde das Ueber
gewicht des Kongoſtaates außer Zweifel ſtellen und die deutſchen
Intereſſen empfindlich beeinträchtigen Den Belgiern kommt außerdem
zu ſtatten daß die Entfernung vom Kongo nach dem Tanganyika geringer
iſt als von der deutſchafrikaniſchen Küſte nach dem See Bei den Reichs
tagsverhandlungen über den Garantievertrag betr die oſtafrikaniſche
Eiſenbahn wird der Hinweis auf das Konkurrenzunternehmen des
Kongoſtaats jedenfalls eine Rolle ſpielen

Poſen 10 Oktober Der Verhandlungstermin im großen pol
niſchen Geheimbundsprozeß wurde auf den 4 November und die
folgenden Tage vor der zweiten Strafkammer des Poſener Land
gerichts anberaumt Den Vorſitz wird Landgerichtsdirektor Dr Felsmann
führen

Eiſenach 10 Oktober Die Vertreter der Thüringer Jn
duſtriegemeinden beſchloſſen eine Petition an die Reichsregierung be
treffs reichsgeſetzlicher Beſeitigung des beſtehenden Steuer Privi
legiums der Kommunalbeamten Geiſtlichen und Lehrer in
den Bundesſtaaten

Frankreich
Der Abſchied der Jeſuiten

Paris 10 Oktober Den Jeſuiten hat auch in Frankreich die
letzte Stunde geſchlagen Das neue Geſetz über die Kongregationen
welches von den Kammern nach dem Antrag des Kabinets Waldeck
Roufſean in der letzten Seſſion beſchloſſen wurde hat bekanntlich das
Verbleiben der katholiſchen Orden in Frankreich von der Einholung einer
Anſiedelungserlaubniß und der Unterwerfung unter eine gewiſſe
Aufſicht des Staats abhängig gemacht Die Benediktiner in
Fécamp jene altberühmten Spender des köſtlichen Liqueurs der nach
ihnen benannt iſt waren die erſten ſich zurückzuziehen und lieber auszu
wandern als ſich dem Geſetze zu fügen Nun ſind ihnen die Jeſuiten
und die Aſſumptioniſten gefolgt Die Letzteren ſollen ſich wie
erinnerlich während der Hochverrathsprozeſſe vor dem Staatsgerichtshof
im Herbſt 1899 als eine große politiſche Gefahr erwieſen haben Die
Fäden ihrer umſtürzleriſchen Jntriguen hätten ſich über ganz Frankreich
eſpannt und Millionen über Millionen Francs ſeien durch ihre Finger zu
wecken politiſcher Propaganda gerollt Die Behörden der Republik ſollen

erleichtert aufathmen daß ſich die Aſſumptioniſten den Jeſuiten beim
Auszug aus Frankreich anſchließen wollen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 10 Oktober Das dritte Kriegsjahr hat für die Eng
länder ungünſtig begonnen Es ſind erſt wenige Tage verfloſſen da
kündigte ein Kitchener ſches Telegramm ſehr zuverſichtlich die bevorſtehende
Gefangennahme General Bothas und ſeiner Truppen an der von
des Generaliſſimus eigenen Leuten ſo dicht umſtellt ſei daß von einem
Entrinnen gar keine Rede ſein könne Und heute ſchon kommt der hinkende
Bote in Geſtalt der Hiobspoſt nach daß Botha ſich zwar noch keines
wegs in Sicherheit befinde daß es ihm aber auf ſchier unerklärliche

Im Nebel
Roman von A C Stürckow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Pfarrer ſchaute aus einem blaſſen gedunſenen Geſichte

halb wehleidig halb ſalbungsvoll in die Welt Er war kränk
lich die einen behaupteten das ſtamme aus Mangel an Be
wegung her die anderen ſchrieben ſein verquollenes Ausſehen
dem dreißigjährigen ununterbrochenen Drucke eines beträchtlichen
Hauskreuzes zu

Er begrüßte Katharina mit einer Fluth von Worten
die ſie peinlich berührten Offenbar lag es in ſeiner Abſicht
ſich für das nachherige Sprachverbot ſchadlos zu halten Katha
rina athmete erleichtert auf als der Eintritt von Frau Gerdes
den langathmigen Lobeserhebungen in denen er ſich gerade
über ſie erging ein Ende ſetzte

Frau Gerdes in großer pfirſichfarbener Sammettoilette mit
Brillanten ſah pompös aus Wie dem Kellner Morgens in
Thorn ſo erging es jetzt dem Pfarrer in Voerde er taxierte
dieſe Pracht auf die reale Baſis hin auf der ſie erblüht war
und verlor ſich in ein wehmüthiges Nachdenken über die ver
ſchiedene Vertheilung der Glücksgüter in dieſem irdiſchen Jammer
thale Uebrigens empfand er vor Frau Gerdes und ihrer Art
einen heilloſen Reſpekt

Der ſchweigende Arzt beobachtete das Ganze nur wie ein
Feldherr das Zuſammenziehen ſeiner Operationstruppen Er
übernahm nun die Leitung indem er ſich wohlwollend an
Hugo wandte

Sie mögen jetzt mit der gnädigen Frau hineingehen
aber bitte möglichſt wenig ſprechen Wir kommen ſofort nach
Und in zehn Minuten muß der ganze Akt abgemacht ſein
Laſſen Sie hinter ſich die Thür offen damit jedes unnöthige
Geräuſch vermieden wird Hier iſt s ſo dämmerig daß das
nichts ſchadet

Die beiden gingen Katharina womöglich noch um einen
Ton bleicher geworden als bisher ſah geiſterhaft aus in ihrer
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ſchönen weißen Spitzentoilette deren Farbe nicht einmal durch
den Perlenſchmuck den ſie trug eine Abwechſelung erhielt
Keine Blüthe kein grünes Blatt ſchmückte dieſe Braut deren
Hochzeitsordner der Arzt vorſtellte deren Altar am Kranken
bette ſtand deren Geleit kein glückſeliges Bangen kein liebe
durchzittertes Zukunftsträumen war

Als Hugo ſehr leiſe die Thür zu ſeines Bruders Zimmer
öffnete und Katharinag in den Raum trat rief der Kranke
ihren Namen mit einer Stimme die eigenthümlich dunkel vor
glücklicher Erregung klang

Sie zuckte leicht zuſammen eine glühende Röthe jagte ihr
brennend über Geſicht und Nacken und einen Moment war es
als wollte die tiefe Gruft da hinein ſie vor ein paar Stunden
all ihr Todtes verſargt aufſpringen und das Geſtorbene zu
neuem Leben erſtehen laſſen

Aber es währte eben auch nur einen Moment
Jm nächſten Moment war die tolle Anwandlung vorüber

Sie wußte plötzlich genau wie oft ſie im Laufe ihres Lebens
Töne gehört hatte die echt aus dem Herzen zu kommen ſchie
nen und doch nur aus der Berechnung herſtammten

Sie hatte einen zu tiefen Trunk aus dem Becher dunkler
Menſchenquellen gethan als daß nicht häßliche Folgeerſchei
nungen geblieben wären Der Fluch den Reichthum mit ſich
führen kann hatte ihr viel Zartes und Liebes verbrannt

Jetzt ſtand ſie dicht neben dem Krankenbette eine königlich
ſtolze Erſcheinung Und indem ſie ihrem Verlobten die Hand
reichte die er fürs Leben behalten ſollte ſprach ihre tiefe
ſchwingende Stimme ein paar alltägliche ruhig freundliche Be
grüßungsworte

Sie beugte ſich nicht nieder ihn zu küſſen Jhm die Hand
zu geben erſchien ihr natürlich die mit allem was ſie zu
vergeben hatte geſtand ſie ihm zu weil ſie ihr Wort gegeben
und hergekommen war und nichts Beſſeres vom Leben er
wartete aber nicht den Mund Den nicht Es wäre ihr
eine Unmöglichkeit geweſen

Jn dem Zimmer hatte man die Läden des einen Fenſters

geſchloſſen die des andern offen gelaſſen Es war hell genug
um jeden Zug in dem Geſichte des andern gut ſehen zu können
wenn ſchon vor dem Fenſter der dunkle Stamm einer der alten
Tannen wie eine Rieſenwache aufgepflanzt war und ihre Zweige
aus der Höhe Sonnenlicht und Tagesgrelle abfingen

Offenbar war dieſer Raum das Arbeitszimmer des Haus
herrn Die ganze Ausſtattung Schreibtiſch Bücherſtänder und
Schränke zeigten das an Alles faſt ebenſo alterthümlich wie

in der Halle gehalten ſchien auch hier ein durch Generationen
gegangenes Erbtheil zu ſein

Gert Jngenſalt lag in das Zimmer hinein auf einem lan
gen ſchmalen eiſernen Feldbette in der Lage die der Arzt
vorgeſchrieben hatte und welche die ſchmerzenden Kontuſionen
erlaubten die ſein Sturz ihm zugezogen hatten

Sein Ausſehen verrieth den Zuſtand in dem er ſich befand
Das Geſicht immer ſchon von außerordentlicher Markiertheit
und auffallend ſcharfem Schnitte war noch hagerer und ſchär
fer geworden und zeigte jetzt mit ſeiner kranken Bläſſe und den
tiefen Schatten um die dunkeln eingeſunkenen Augen einen er
ſchreckend leidenden geſpenſterhaften Ausdruck

Katharina konnte ſich dem Traurigen dieſes Eindruckes
nicht entziehen Sie fühlte Mitleid mit Gert Ein ſehr ruhiges
unbefangenes Mitleid

Als ſie geſprochen flammten ſeine Augen die ſie unver
wandt anſahen einen Augenblick in einer Art dämoniſchen
Feuers auf die Lippen öffneten ſich wie zu ſchnellen Worten
Aber die Erregung mußte ihm ſofort furchtbare Pein verur
ſachen Das Geſicht verzerrte ſich vor Schmerz er ſchloß die
Augen und ſtöhnte dumpf

Katharina beeilte ſich die Kompreſſe auf ſeinem Kopfe mit
einer friſchen zu vertauſchen

Der Doktor der gerade ins Zimmer getreten war hatte
natürlich alles geſehen So iſt s recht gnädige Frau Ja
wenn wir nicht ruhig und hübſch vernünftig ſein können und
durchaus Gefühle haben und ausdrücken müſſen wird das
nichts Genaues mit uns werden denn unſer Kopf kann ſich
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Weiſe gelungen ſei die engliſchen Ketten zu durchbrechen und in Freiheit
zu gelangen Wir haben es vorher geſagt daß Bothas Leiſtungen nicht
hinter denen Dewets zurückbleiben würden den die Engländer wohl ein
Schock mal gefangen geſagt hatten und der ihnen trotzdem bis auf den
heutigen Tag und hoffentlich bis an das Ende des Krieges viel zu ſchaffen
machen wird Botha hat alſo durch die Hoffnungen und Wünſche Lord
Kitcheners einen ſehr dicken Strich gemacht und fetzt nun ſeine Operationen
nach echter Soldatenart als ſei garnichts weiter vorgefallen energiſch fort
Botho befinde ſich an der Zulugrenze im Marſche nach Norden
Von einer Flucht deſſelben oder von einer Zerſplitterung feines Heeres
weit ſelbſt Lord Kitchener nichts zu melden Schade daß Botha nicht
ſelbſt über ſeine jüngſten Erlebniſſe nach dem Haag berichten kann er
würde dann gewiß mancherlei mittheilen können was den Engländern
wie Honnerhall in den Ohren klingen würde

Wie verzweifelt die Lage der Engländer in Südafrika ſein muß
das geht auch aus der Thatſache hervor daß trotz des heftigſten
Widerſtandes der Civilbehörden der Belagerungszuſtand über
die ganze Kapkolonie ausgedehnt worden iſt Lord Kitchener erwartet
von dieſer drakoniſchen Maßnahme offenbar eine Einſchränkung des Auf
ſtandes der Kapholländer Kenner von Land und Leuten ſind dagegen
überzeugt daß gerade die gegentheilige Wirkung eintreten und der disher
nur woradiſche Aufſtand zu einem allgemeinen werden wird Die
Proklamation des Kriegsrechts wirft auf die Lage in Südafrika ein grelles
Streiflicht Bis nach dem äußerſten Süden alſo iſt das Geſpenſt der Ver
ſchwörung gedrungen und die Engländer fühlen ſich auf ihrem eigenſten
Boden nicht mehr ſicher genug um ſich an dem Schutze des gemeinen
Rechte genügen zu laſſen Was ſoll das werden Die Maßregel
iſt ein zweiſchneidiges Schwert Sie beweiſt daß das Land im ganzen
nicht mehr gutwillig den Engländern gehorcht daß alſo entweder die auf
dem Kriegspfade befindlichen Buren und Kaprebellen die ganze Kolonie be
herrſchen oder daß auch wo ſie nicht ſind die Herrſchaft der Engländer
nur noch durch ein Schreckensregiment aufrechterhalten werden kann und
ſoll Die unmittelbare Folge wird ſein daß die britiſchen Unterthanen
holländiſcher Natronalität noch ſchwerer unter dem engliſchen Säbel
regiment zu leiden haben aber die Erbitterung der Kapholländer wird
dadurch zweifellos nur geſteigert ſie geht immer mehr in die Maſſen
während das Schwert Kitcheners in der Kapkolonie nicht ſehr weit reicht
und nur hier und da einen Einzelnen treffen kann Es bliebe alſo der
großen britiſchen Nation nur noch übrig auch ihre eigene Kapkolonie ganz
planmäßig zu verwüſten und zu entvölkern wie es mit den Gebieten der
Buren geſchehen iſt das ſcheint auch die Abſicht zu ſein Dadurch wächſt
natürlich die Zahl der Deſperados Das Bild der Vorgänge in Süd
afrika wird immer abſtoßender auf Koſten Englands

Als Ergänzung zu Bothas gelungenem Streich liegen folgende Kinzel
heiten vor Eine Durbaner Drahtung der Times vom 7 Oktober befagt
daß Lytteltons Operationen an der Grenze Natals in den letzten
Tagen gegen die verzweifelten Bemühungen der Buren gerichtet geweſen
ſei ſich aus der kritiſchen Lage zu befreien in welche ſie durch ihren ver
wegenen Einfall im Zululand verſetzt worden ſeien Obwohl Both a
noch nicht in Sicherheit ſei werde er doch wie es ſcheine dem inneren
Kordon der Truppen die ins Feld gerückt ſeien um ihm den Rück
zug abzuſchneiden entrinnen nachdem er genöthigt worden einen Theil ſeiner
Streitkraft zurückzulaſſen Lyttelton dürfte es mit den zu ſeiner Verfügung
ſtehenden Truppen unmöglich finden die ganze Strecke von den Grenzen Natals
und Zululands bis Vryheld zublockiren Nordwärts längs der Grenze von Zulu

land marſchierend gelang es Botha am Sonntag mit
etwa der Hälfte ſeiner Streitkraft außerhalb der
britiſchen Truppenlinie zu gelangen wobei er Wagen
und Vieh zurückließ Nach einem Nachtmarſch dach Nordoſten bis Vry
held ſtießen die Buren auf General Walter Kitchener ein Treffen ent
wickelte ſich das mit dem Rückzug der Buren nach Norden endete an
geblich wurden vier Buren verwundet Die Operationen ſind noch nicht
vorüber Das einzige Ergebniß des Schachzuges
Bothas iſt daß er ſich einen weiteren aber dennoch
beſchränkten Flächenraum für ſeine künftigen Be
wegungen geſichert hat

Noch ſei über folgende Einzelheiten berichtet Lord Kitchener meldet
aus Pretoria von geſtern Die Südafrikapolizei hat ein Sieben
pfündergeſchütz das ihr bei Hontkop weggenommen worden war im
gemeinſchaftlichen Vorgehen mit Oberſt Hicks bei Venterskroon wieder
erobert General Botha hat die Brücke über den Fluß Bevaan auf
dem Wege nach Norden überſchritten Scheeper s Kommando iſt
laut Meldung aus Matfjesfontein infolge der wiederholten Angriffe zweier
britiſcher Kolonnen in der Auflöſung begriffen Das Kommando hat ſich
in kleinere Abtheilungen zerſplittert die ſich in den Schluchten und Ver
ſchanzungen bei Witteberge verbergen Sie werden noch fortwährend von
den britiſchen Truppen verfolgt 58 Aufſtändiſche aus der Kap
kolonie welche mit Lotters Kommando gefangen genommen waren
wurden wie Reut Bur aus Cradock berichtet in Gegenwart von Truppen
auf dem Marktplatz aufgeſtellt um den Urtheilsſpruch welcher ſie zum
Tode durch Erhängen verurtheilt anzuhören Dieſe Strafe wurde jedoch
von Kitchener in lebenslängliche Zuchthausſtrafe umgewandelt

Aſien
Sonderbare Maßnahmen Tſchings

Eine wunderliche Kunde gelangt aus der Hauptſtadt Chinas die
auch wieder die Reſidenz des Kaiſers bilden ſoll nach Europa Prinz
Tſching ſoll auf diplomatiſchem Wege die Entfernung ſämmt
licher fremden Geſchäftsniederlaſſungen aus Peking angeregt
haben und zwar unter dem Vorwande daß Peking kein Vertrags
hafen ſei Die Mittheilung klingt recht unwahrſcheinlich denn es iſt ſchwer
zu glauben daß die Chineſen aus den Ereigniſſen der letzten Jahre ſo
wenig zugelernt ſo viel vergeſſen haben ſollten Die Staatsweiſen im
himmliſchen Reiche können unmöglich überſehen daß alle fremden Mächte
die Bedeutung ihrer kommerziellen Jntereſſen in China ſehr hoch einſchätzen
und die dort beſtehenden Handelsniederlaſſungen nicht nur zu
ſchüßen ſondern auch deren Vermehrung und Ausdehnung zu
fördern bereit ſein werden Jm Augenblick dürften freilich nur wenige
ausländiſche Firmen in Peking zu finden ſein Unter dieſen aber nehmen
gerade deutſche Geſchäfte einen vornehmen Rang ein Man wird
ferner damit zu rechnen haben daß die fremden Kaufleute die vor allem
für die Bedürfniſſe der Geſandtſchaftskreiſe und deren Schutztruppen zu
ſorgen haben ſich auch ſämmtlich in dem für die Geſandtſchaften reſer
vierten und geſicherten Complex concentriert haben Sie von dort zu ver
treiben erſcheint völlig ausgeſchloſſen aber dieſer Verkehr kleineren Um
fangs iſt auch nicht das letzte Ziel der Nationen die ſich vereinigt hatten
um in China Ordnung hberzuſtellen und unter deren Garantien den wirth
ſchaftlichen Austauſch der Güter in großem Maße zu organiſieren Dieſen

ſo was durchaus noch nicht leiſten meinte er halblaut Das
iſt nun doch ſo überflüſſig Laſſen Sie s nicht noch mal
paſſieren Kranke Leute liegen ſtill laſſen ſich pflegen hören
ſehen und denken nichts Herr Breuer bitte wollen Sie ſo
gut ſein

Der Jnſpektor trat näher legte ſeine Akten mit Zubehör
auf den Krankentiſch räuſperte ſich und begann

Fünf Minuten ſpäter waren Gert Jngenſalt und Frau
Katharina Laren geb Gerdes kraft ihrer Unterſchrift und der
Erfüllung der geſetzlichen Vorſchriften Mann und Weib

Das vollzog ſich ſo einfach ſo geſchäftsmäßig trocken wie
nur möglich

Und dann folgte der kirchliche Akt
Katharina kniete zu Häupten des Krankenbettes mit ge

ſenkten Augen Faſt dicht vor ihr ſtand der Pfarrer in ſeinem
ſchwarzen Ornate und ſprach mit leiſer langſamer Stimme das
Trauungsritual Das Ja der Braut wurde ruhig und laut
das des Bräutigams leiſe und müde geſprochen Das Ganze
war ſchnell beendet Aber trotz des abnormen Zuſchnittes
aller Umſtände legte der tiefe Ernſt des Aktes das Erhabene
was kirchlichen Handlungen innewohnt den Hauch ſeiner Weihe
um dieſen Prieſter das bleiche Weib und den kranken Mann
die Zuſammenhalten und Theilen von Freud und Leid ein
ander gelobten

Ein Leben lang
Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrei
Beſtrebungen gegenüber können höfiſche Rückſichten der Mandarinen die
dem Kaiſer und der Kaiſerin Regentin Potemkinſche Dörfer vielleicht vor
führen möchten ſelbſtverſtändlich gar nicht in Betracht gezogen werden

Sleine Chronik
Leipzig 10 Oktober JZum Krach der Leipziger Bank Der

geſtern bereits kurz mitgetheilte Auszug aus dem Communiqué des Auf
ſichtsraths verbreitete ein ſehr trauriges Licht über die Lage des verkrachten
Jnſtituts Aber erſt der nunmehr vollſtändig vorliegende Text dieſer Aus
laſſung läßt erkennen daß man auf die Errichtung einer neuen Bank
hinſtrebte Das Bedürfniß dazu ſo ſagt der Aufſichtsrath ſei ja an
erkannt worden aber in keiner Form und unter keiner Geſtalt hätten die
Bank und Finanzkreiſe an ein ſolches Unternehmen herantreten wollen
Auch den Weg eines direkten Appells an die Aktionäre habe der Anuſſichts
rath nicht geglaubt beſchreiten zu ſollen Ferner wird noch mitgetheilt
daß neue Haftentlaſſungsanträge der Direktoren Exner und Gentzſch
von dem Unterſuchungsrichter wieder abgelehnt ſeien und die Vorunter
ſuchung gegen ſämmtliche früheren Aufſichtsrathsmitglieder Mitte dieſes
Monats zum Abſchluß komme

Verlin 10 Oktober Auf Koſten des Kaiſers einer Berliner
Klinik zugeführt wurde der Schreiber Joachim Saſſe aus Schwedt a O
Der junge Mann hatte in ſeiner Jugend ſich mit einem Beile das rechte
Knie verletzt und behielt ein ſteiſes Bein Nach Beendigung der Schulzeit
wurde er Schreiber und ſein Brotherr entdeckte in ihm einen hervorragen
den Zeichner Eine gelegentlich von ihm angefertigte 7 wurde
dem Kaiſer vorgelegt der ſich daraufhin über den Liebhaber Künſtler Vor
trag halten ließ Das Ergebniß war daß S auf Koſten des Kaiſers in
eine Klinik aufgenommen wurde wo nun ſein Bein nochmals behandelt
wurde Der Eingriff iſt ſo glücklich verlaufen daß der junge Mann vor
ausſichtlich wieder faſt gleichmäßig wird gehen können

Berlin 10 Oktober Durch Leuchtgas erſtickt Major
Wuttge Kommandeur des Feldartillerie Regiments Nr 58 in
Minden der ſich bei dem Baumeiſter Wulf Lützowſtraße 43 zum Beſuch
aufhielt wurde heute Morgen gegen 8 Uhr in ſeinem Schlafzimmer durch
Leuchtgas erſtickt aufgefunden Der 45 jährige Offizier war erſt geſtern
Abend aus Weſtfalen hier mit ſeinem Burſchen eingetroffen Er litt ſchon
ſeit längerer Zeit an Herzkrämpfen und iſt jedenfalls auch während der
letzten Nacht von einem ſolchen befallen worden weshalb er das Bett
verließ um den Kronleuchter anzuzünden Letzteres iſt ihm nicht mehr
gelungen vielmehr iſt er nach dem Oeffnen des Gashahnes zuſammen
geſunken Da er heute früh gegen ſeine Gewohnheit um 8 Uhr das
Schlafzimmer noch nicht verlaſſen hatte ſchöpfte ſein Burſche Verdacht
zertrümmerte eine Fenſterſcheibe und ſah den Major in knieender Stellung
unter dem Kronleuchter ſitzen Der herbeigerufene Arzt konſtatierte daß
der Tod ſchon vor Stunden eingetreten war

Schöneberg 10 Oktober JZum Raubmord wird weiter
gemeldet daß beim Abſuchen des Laubenterrains blutbefleckte Klei
dungsſtücke und zwar eine Hoſe und ein Hemd gefunden worden ſind
Es wurde feſtgeſtellt daß die beiden Kleidungsſtücke Eigenthum eines
Arbeiters Namens Hutze ſind Dieſe Feſtſtellung erfolgte durch Be

kannte des Hutze der inzwiſchen verhaftet worden iſt Hutze der als
Wilddieb bekannt iſt behauptet das Blut ſei auf ſeine Kleidung gelangt
als er einen im Grunewald beim Wildern erlegten Hirſch ausweidete Es
wird nun von einem gerichtlichen Chemiker feſtgeſtellt werden welchen
Urſprungs das Blut iſt Es ſteht nunmehr feſt daß die Leiche des
ermordeten Laubenbeſitzers Eduard Gabriel nach dem Platz auf dem ſie
gefunden wurde von einer anderen Stelle her verſchleppt worden iſt da
ein Schuh des Gabriel der beim Schleifen des Körpers auf dem Erd
boden offenbar verloren gegangen war nun auch in einiger Entfernung
gefunden worden iſt

Köpenick 10 Oktober Ein Kampf zwiſchen Zigeunern und
Sicherheitsbeamten ſpielte ſich geſtern auf der Landſtraße im Amts
bezirk Rahnsdorf ab Eine Zigeunerbande mit 20 Wagen zog von Erkner
nach Köpenick zu und wollte von dort angeblich nach Adlershof wandern
um an einer Hochzeit theilzuncehmen Die Geſellſchaft die ſich in kleinere
Trupps getheilt hatte wurde in einer Gaſtwirthſchaft an der Landſtraße
ſo aufdringlich und läſtig daß man ſie hinausweiſen und ſich ihrer mit
Gewalt erwehren mußte als ſie der Aufforderung nicht entſprach Die
Polizeibeamten von Neu Rahnsdorf die dem Wirth zu Hilfe kamen
wurden thätlich angegriffen und hatten der Uebermacht gegenüber einen
ſchweren Stand ſo daß ſie von der blanken Waffe Gebrauch machen
mußten Sie erhielten aber nach und nach Unterſtützung von drei Gen
darmen die ebenfalls blank zogen So wurde ſchließlich die Bande zer
ſprengt und in die Flucht getrieben Von den Männern die mit einer
ungewöhnlichen Frechheit auftraten haiten ſich viele blutige Köpfe geholt

Altenburg 10 Oktober Eine Eiferſuchtsſcene welche
beinahe zwei Menſchenleben gefordert hätte ſpielte ſich heute Nachmittag
in der hieſigen Marienſtraße ab Ein verſchmähter Liebhaber mit Namen
Eiſenlohr und von Beruf Ciſeleur lauerte dort ſeiner ehemaligen
Geliebten auf die daſelbſt in einer Handſchuhfabrik beſchäftigt iſt
Kurzer Hand feuerte er auf dieſelbe mittels Revolvers zwei Schüſſe
ab welche das Mädchen am Arme und an der Hüfte verwundeten Dann
richtete er die Waffe gegen ſich ſelber und ſchoß ſich in den Mund
zog auch einen Dolch und brachte ſich mehrere gefährliche Stiche bei
Beide Verletzte befinden ſich in Lebensgefahr

Braunſchweig 10 Oktober Unglücksfälle Der 24 jährige
geprüfte Heizer Nebel Sohn des in Magdeburg anſäſſigen penſionierten
Lokomotivführers gerieth heute Vormittag im Maſchinenhauſe des
hieſigen Staatsbahnhofs als er in gebückter Haltung zwiſchen zwei
Maſchinen hindurchſchreiten wollte zwiſchen zwei Puffer wobei ihm der
Kopf völlig zerquetſcht wurde ſo daß der Mann ſofort eine Leiche
war N war vor Jahresfriſt von Magdeburg hierher verſetzt worden Er
war unverheirathet Einen Kollegen Nebels den Heizer Burs der
mit N auf derſelben Maſchine fuhr ereilte geſtern in Salzgitter der Tod
Er wurde überfahren und ſtarb bald darauf an den erlittenen ſchweren
Verletzungen

Hamburg 10 Oktober Verſchüttet Bei einem Sielbau in der
Ausſchläger Allee des Billwärder Ausſchlages wurden heute 8 Arbeiter
von einſtürzenden Sandmaſſen verſchüttet Vier konnten ſofort gerettet
werden ein anderer wurde nach einer Stunde ausgegraben und leicht
verletzt ins Krankenhaus gebracht Nach drei Stunden wurden die drei
übrigen Arbeiter todt zu Tage gefördert

Bremen 40 Oktober Ein Dampfer vermißt Der
Dampfer Huelva von der oldenburg portugieſiſchen Dampfſchiffs
rhederei iſt wahrſcheinlich auf der Reiſe von Setubal nach Rotterdam
wo ſeine Ankunft am 25 September erfolgen ſollte verunglückt Von
der Beſatzung von elf Mann fehlt jede Spur anſcheinend ſind ſie laut
Mittheilung der Rhederei ſämmtlich verunglückt

Eiofeld 10 Oktober Dynamiterxploſion Bei den Erd
arbeiten für die Waſſerleitung hat ſich wie ſchon kurz gemeldet eine
Dynamitexploſion ereignet durch die zwei Arbeiter getödtet zwei ſchwer
und zwei leicht verletzt wurden Die Arbeiter hatten um die Zündſchnüre
der in einer Blechbüchſe aufbewahrten Dynamitpatronen die infolge der
Kälte ſteif geworden waren wieder geſchmeidig zu machen die Büchſe in
der Bauhütte an offenes Feuer geſtellt hierbei erfolgte die Exploſion
Die Bauhütte iſt vom Erdboden verſchwunden Die Schwerverletzten haben
das Gehör verloren

Vochum 10 Oktober Schwerer Unfall Nach einer Meldung
des Boch Anz aus Dortmund ſtürzten heute gegen Mittag glühen de
Schlackenmaſſen von der Schlackenhalde der Union ab und begruben
eine Anzahl dort beſchäftigter Arbeiter Bis jetzt ſind zwei Leichen und
vier Schwerverletzte geborgen zwei Arbeiter werden noch vermißt

Neapel 10 Oktober Die Peſtfälle Die letzhin an der Peſt
erkrankten Perſonen ein Arbeiter und ein junges Mädchen ſind im
Lazareth auf Niſida geſtorben Die Leichen ſind unter Beobachtung
aller Vorſichtsmaßregeln beſtattet worden Die übrigen Krauken ſowie
die r Jſolierten befinden ſich wohl 80 Jſolierte ſind nach ſorg
fältiger Desinfektion und nachdem ſie neue Kleidung angelegt hatten ent
laſſen worden Weder in der Stadt noch in der Provinz Negpel iſt ein
neuer Peſtfall vorgekommen

Belgrad 10 Oktober Feuer durch Exploſion Jn Kruſevac
wo gerade Vorbereitungen zum Empfang des Königspaares getroffen
wurden explodierte durch Unachtſamkeit eines Händlers der in deſſen Laden
befindliche Vorrath an Schießpulver und Dynamit Jnfolge der
Exploſion brannten 12 benachbarte Häuſer mit den darin befindlichen
Kaufläden ab 3 Perſonen wurden getödtet 14 ſchwer verwundet
Das Königspaar ſagte ſeinen Beſuch ab

WVoransſichtliches Wetter am 12 Oktober 1901
Bei Weſtwind theils aufheiternd theils bedeckt etwas

wärmer ohne weſentliche Niederſchläge

12 Oktober Nr 2410
Aus der Amgebung

Queis 10 Oktober Der Geſangverein Concordia hält
am Sonntag den 13 Oktober im Saale des Herrn Gaſtwirth Schwartz
in Sieyſch ſein Herbſt Vergnügen ab beſtehend aus Concert theatraliſchen
Aufführungen und Ball Der inſtrumentale Theil des Concerts wird von
der Pönitz ſchen Kapelle aus Landsberg ausgeführt

W Merſeburg 10 Oktober Diebſtahl Als geſtern Mittag der
aus Thüringen kommende Perfonenzug auf hieſiger Station anhielt ſtieg
eine unbekannte Frau aus und nahm einen fremden Reiſehandkoffer mit
Derſelbe gehörte einer Dame welche mit ihren 3 Kindern auf der Reiſe
von München nach Halle begriffen war Jn dem Koffer befanden ſich
Kleidungsſtücke und Wäſche der Kinder Ehe die Dame ihren Verluſt
bemerkte war die Diebin ſchon verſchwunden Trotz ſofort auſgenommener
Verſolgungen war ihre Spur nicht zu finden

Querfurt 9 Oktober Tödilich verunglückt Jn Gatterſtedt
iſt geſtern Nachmittag 2 Uhr ein ſchrecklicher Unglücksfall paſſiert Jm
Kaufmann Jäger ſchen Gehöft waren Maurer mit einer Reparatur am
Thore beſchäftigt Sie hatten daher den großen eiſernen Thorflügel aus
gehoben und ſchräg durch eine Stütze unterſtützt daneben geſtellt Kurz
darauf kam der 6fährige Sohn der Frau Gutsbeſitzer Heidenreich der
ſich an dem Thor und der Stütze zu ſchaffen machte Plötzlich ließ die
Stütze nach und der Thorflügel begrub den Knaben unter ſich Nur als
Leiche konnte er darunter W werden

W Neumark bei Mücheln 10 Oktober Ertrunken früh
wurde der hier ſtationierte 52 jährige Briefträger Walther welcher geſtern
Abend nicht von ſeiner Tour zurückgekehrt war in der Geiſel liegendtodt aufgefunden Da W faſt ſtets Vurſt hatte ſo wird angenommen

daß er ſich verſpätet und in angetrunkenem Zuſtande bei dem geſtern
Abend herrſchenden Sturme in der Finſterniß in die Geiſel gefallen und
ertrunken iſt Er hinterläßt 7 Kinder welche faſt alle verſorgt ſind

d Eisleben 10 Oktober Verſchiedenes Am 5 Oktober hatte
der Viehhändler Moritz Katzenſtein mit der Bahn einen Ochſen von
Halle nach Eisleben geſandt Unterwegs ſprang das Thier aus dem
Zuge und wurde ſpäter in Ammendorf eingefangen Da das Thier ſchwer
deſchädigt iſt verweigerte der Beſitzer die Annahme und wird der Ochſe
heute auf Koſten der Bahnverwaltung im hieſigen ſtädtiſchen Schlachthauſe
geſchlachtet Der geſtern Abend in hieſiger Gegend herrſchende Sturm
hat bedeutenden Schaden angerichtet Seit geſtern Abend iſt der Betrieb
der elektriſchen Bahn unterbrochen An dem Geſchäftshauſe von A Gold
ſtein ſind zwei große Schaufenſterſcheiben von dem Sturme eingedrückt
welche einen ganz bedeutenden Werth haben Der Schaden läßt ſich noch
nicht überſehen

Weißſtenfels 10 Oktober Ein e Mißgeſchick widerfuhr vor einigen Tagen dem Gaſtwirth O W hierſelbſt
Beim Schießen des St K ſaß Herr W zum Anzeigen hinter der
Deckung und ließ unachtſamerweiſe einen Fuß hervorragen Durch einen
unglücklichen Zufall entlud ſich ein Zimmerſtutzen im Stand und das Ge
ſchoß eine Kugel von 4 mm drang Herrn W in die Wade W mußte
ſich nach Halle in die Klinik begeben wo erſt nach zweimaligem Schneiden
das kleine Geſchoß gefunden wurde und entfernt werden konnte

Preußlitz 10 Oktober Einem Schwindler iſt eine hieſige
Einwohnerin zum Opfer gefallen Sie erhielt geſtern Morgen mit der
Poſt einen Brief aus Leipzig gegen eine Nachnahmegebühr von 1,50 Mk
Sie löſte denſelben ohne genau auf die Adreſſe zu ſehen in dem Glauben
ein daß es ein erwarteter Brief aus einer Leipziger Buchhandlung ſei
Wie groß war ihre Enttäuſchung als ſie darin eine werthloſe Anſichts
poſtkarte unſittlichen Aufdruckes fand Der Brief iſt von einem Georg
Hartmann aus Leipzig Hoheſtraße 43 II r abgeſandt da derſelbe aller
Wahrſcheinlichkeit nach weitere Verſuche machen dürfte wollen wir nicht
unterlaſſen vor Annahme ſolcher Nachnahmebriefe zu warnen

k Löberitz 10 Oktober Seltenheit Beim Gaſtwirth Herrn
Fr Kupfernagel in Grötz iſt eine Futterrübe ausgeſtellt welche mehr
als 10 Pfund wiegt Auch bei Herrn Gaſtwirth Schwartz in Sietſch
ſind Zuckerrüben im Gewichte von 11 bis 183 Pfund ausgeſtellt die auf
Aeckern des Herrn Gutsbeſiher Wernicke geerntet wurden

Hergisdorf 9 Oktober Schwerer Unglücksfall Jn
der Frühſchicht am Dienstag gegen 10 Uhr verunglückte auf dem Hohen
thalſchachte vor Ort der 26 Jahre alte Häuer Wilhelm Böhme aus
Hergisdorf Dieſer wollte nachdem der Schuß gebrannt hatte die Tiefe
einer Pfeife meſſen muß aber dabei wohl auf Dynamit das ſich noch
darin befand gekommen ſein denn plötzlich explodierte dieſes und das
Geſtein flog B in das Geſicht Der ſchwer Verletzte wurde in das
Knappſchaftskrankenhaus in Eisleben gebracht doch glaubt man nicht
daß er am Leben erhalten werden kann

o Oſchersleben 10 Oktober Unfall Eine Verletzung der
Schlagader der linken Hand zog ſich der Keſſelſchmied Max Raue dadurch
zu daß beim Abreifen einer Blechkante ein Splitter abſprang und er
wähnten Unfall herbeiführte

W Freyburg 10 Oktober Unfall Erheblichen Schaden am
linken Auge erlitt der in der hieſigen Holzſchleiferei beſchäftigte Arbeiter
Bley dadurch daß ihm beim Abſchlagen von Eiſen ein Stück deſſelben
gegen das Sehorgan flog

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 11 Oktober Jar und Zimmermann Als

Marie gaſtierte Fräulein Brandes vom Stadt Theater in Bremen Die
Stimme der ſehr hübſchen Dame iſt nicht groß Das würde bei einer
Opernſoubrette wenig in Betracht kommen aber leider klingt die Mittel
lage ziemlich flach und die Höhe ſpitz Jnwieweit das auf Witterungs
einflüſſe auf erklärliche Befangenheit oder auf andere ungünſtige Umſtände
zurückzuführen war läßt ſich nach einmaligem Auftreten nicht entſcheiden
Abgeſehen von der Sprödigkeit des Tones die ſich übrigens im I Akt
am meiſten bemerkbar machte ſang Fräulein Brandes ihre Arie gut mit
Sicherheit und Humor ſo daß ein Hervorruf erfolgte Beſſer gefiel mir
das Duett mit Peter Jwanoff Akt III Die Ausſprache iſt deutlich das
Spiel degagiert der Dialog bereitet der Sängerin welche uns eine recht
ſchalkhafte Marie vorführte keine Schwierigkeiten Eine bühnengewandte
und vermuthlich über ein größeres und feſt ſtudiertes Repertoir ver
fügende Vertreterin des Soubrettenfaches iſt ſie allem Anſchein nach
aber zu der flotten Darſtellung muß ſich auch ſtimmliche Friſche
und Wohllaut geſellen wenn die Leiſtung den Hörer ganz
befriedigen ſoll entbehrt das Organ dieſer Eigenſchaften ſo würde das
auf die Dauer ſehr ſtörend wirken Hoffentlich gelingt es Frl Brandes
gelegentlich ihrer zweiten Gaſtrolle die Zweifel deren man ſich geſtern
nicht erwehren konnte zu zerſtreuen Dann hätten wir alle Urſache die
anmuthige Künſtlerin willkommen zu heißen Die übrige Beſetzung war
unverändert geblieben Herr Brandes erzielte als van Bett faſt noch
größeren Erfolg wie bei der Erſtaufführung und man kann wohl ſagen
daß wir ſchon lange keinen ſo trefflichen Bürgermeiſter von Saardam
hatten Dem beliebten Künſtler darf daher zu ſeinem Entſchluß in das
neue Fach überzugehen gratuliert werden Die Spieloper wird nun wahr
ſcheinlich auch wieder mehr Berückſichtigung erfahren wie in den letzten
Jahren wo ſie da uns leider kein guter Baßbuffo beſchieden war arg in
den Hintergrund gedrängt wurde Die Herren Fanta und Gruſelli
erſangen ſich erſterer mit dem Zarenlied letzterer mit der Romanze leb
haften Applaus der auch Herrn Förſter als Peter Jwanoff nicht fehlte

B Corony

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Setal Berichte in nur mit Ouellenangade geſtaktet

Halle 11 Oktober
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 14 Oktober Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Entlaſtung der Rechnung des Schlacht und Viehhofes für 1898
2 Erhöhung der Beſoldungen der ſtädtiſchen Lehrer und Lehrerinnen

ſowie der ſtädtiſchen Beamten
Landerwerb vom Grundſtück Mittelwache Nr 6

4 Nachbewilligung zur Inſtandſetzung des Portalthurms am Stadt
gottesacker

5 Landerwerb zur Merſeburgerſtraße
6 Aenderung des Straßenprofils der Merſeburgerſtraße zwiſchen

Ladenberg und Thüringerſtraße
7 Beſchwerde wegen Aufhebung eines Straßenzuges im ſüdlichen

Bebanungsplan
8 Gewährung einer außerordentlichen Beihülfe an den hieſigen Zweig

verein zur Vekämpfung der Schwindſucht
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Nr 240 Sonnabend Getteral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 12 Oktober
e en ehe M eeceeebeeekedeebeeeebereh

9 Selbſtbewirthſchaftung der Rittergüter Ammendorf
und en10 Antrag wegen Vornahme einer Arbeitsloſenzählung

Geſchloſſene Sitzung
11 Anſtellung eines PolizeiSergeanten 2 Leſung
12 Erhöhung der Beſoldungen der Magiſtratsmitglieder
18 Wahl eines unbeſoldeten Stadtraths

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Gehaltserhöhungen der ſtädtiſchen Beamten und Lehrer
Die Magiſtratsvorlage betr Erhöhung der Gehälter der ſtädtiſchen
Beamten und Lehrer deren weſentlichen Jnhalt wir bereits Anfang Mai
mittheilten gelangte in der geſtrigen Sitzung der Finanzkommiſſion zur
Erledigung Die Kommiſſion hat die Vorlage in zahlreichen nichtoffiziellen
Sigungen eingehend vorberathen und nunmehr in allen Theilen ein
ſtimmige Beſchlüſſe gefaßt nachdem die Vertreter der verſchiedenſten
Meinungen ſich gegenſeitig Konzeſſionen gemacht hatten in der Hoffnung
daß nunmehr die Vorſchläge nicht allein die Billigung des Plenums der
StadtverordnetenVerſammlung finden ſondern auch die Beamten und
Lehrer auf längere Zeit hinaus zufrieden ſtellen Nach den Beſchlüſſen der
Kommiſſion ſollen die Gehälter der nachbezeichneten Beamtenkategorien in
folgender Weiſe aufgebeſſert werden
Gehaltsklaſſe ln 2500 bis 4300 Mk 6 Stufen zu je 800 Mk

I7 I 8500 cm 177600 bo00o G 160 Mtk 2 zu
je 200 Mk und 3 zu je 150 Mk

a 1300 1900 Stufen zu je 75 Mk
ib 1200 1680 s 4 60Pol Wachtmeiſter 1800 2700 66 150

Nacht Wachtmeiſter 1950 Mk e K ſind auf den Ausſterbeetat
geſetzt

Pol Sergeanten 1450 1750 Mk 6 Stufen zu je 50 Mk
Ferner erhalten diejenigen techniſchen Beamten der allgemeinen Verwaltung
und der Betriebsverwaltungen deren Gehälter nicht bereits in der letzten
Zeit reguliert worden ſind Erhöhungen Die Bezüge der Lehrer ſollen
in folgender Weiſe aufgebeſſert werden Grundgehalt 1200 Mk Alterszulagen
200 Mk Miethsentſchädigung während der erſten 10 Dienſtjahre 390 Mk
bis zum 15 Dienſtjahre 450 Mk und dann 500 Mk ſodaß demnach das
Höchſigehalt der Lehrer von 3200 auf 3500 Mk gebracht wird Das
Grundgehalt der wiſſenſchaftlichen Lehrerinnen ſoll 950 Mk die
Alterszuülagen 120 Mk die Miethsentſchädigung 280 Mk betragen mit
hin Höchſigehalt 2340 Mk Techniſche Lehrerinnen Grundgehalt
730 Mk Äliterszulagen 90 Mk Miethsentſchädigung 220 Mk Höchſt
gehalt 1760 Mk Außerdem wurde beſchloſſen einen Antrag der unbe
ſoldeten Stadträthe auf Erhöhung der Gehälter der beſoldeten Magiſtrats
mitglieder inſofern ſtattzugeben daß das Gehalt des Herrn Oberbürger
meiſter Staude um 1000 Mt und das des Herrn Bürgermeiſter v Holly
um 750 Mk erhöht wird die Stadträthe aber perſönliche penſions
berechtigte Zulagen von je 500 Mk erhalten ſollen Nach den von der
Finanzkommiſſion angeſtellten überſchläglichen Berechnungen wird ſich der
finanzielle Effekt der gemachten Vorſchläge auf 180 bis 200000 Mk
ſtellen

Finanzkommiſſion Die Finanzkommiſſion faßte in ihrer geſtrigen
Sitzung die an anderer Stelle mitgetheilten Beſchlüſſe hinſichtlich des An
trags auf Erhöhung der Beſoldung der ſtädtiſchen Lehrer und Lehrerinnen
der ſtädtiſchen Beamten und Magiſtratsmitglieder nach kurzer Berathung

einſtimmig nachdem die Mitglieder der Kommiſſion in vielen nicht
offiziellen Sitzungen jede einzelne Poſition der Vorlage durchberathen und
ſich über die dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu unter
breitenden Vorſchläge verſtändigt hatten Weiter wurde beſchloſſen die
Bewilligung einer Beihilfe von 2000 Mk an den Zweigverein zur Be
kämpfung der Schwindſucht zu empfehlen Für die Wiederherſtellung des
Portals des Stadtgottesackers wurden 1200 Mk nachbewilligt weil ſich
bei Ausführung der Arbeiten die Nothwendigkeit der Ernenerung
größerer Sandſtein Stücke herausſtellte Der Erwerb von
10 qm Terrain vom Grundſtücke Mittelſtraße 6 zum Preiſe
von 85 Mark pro qw wurde genehmigt ebenſo der Ankauf
von 1100 qm Land welches fluchtlinienmäßig zur Merfeburgerſtraße
entfällt zum Preiſe von 11 Mk pro qm Jn der Merſeburgerſtraße iſt
ein Transformator des Elektrizitätswerkes mitten auf das Trottoir ge
ſtellt Um nun das Häuschen mehr aus der Mitte herauszunehmen und
an die Bordſchwelle heranzurücken ſollte nach den Beſchlüſſen der
ſtädtiſchen Kollegien die für ſpäter vorgeſehene Verbreiterung des Fahrdammes
der Straße ſchon jetzt vorgenommen werden was einen Koſtenaufwand
von 3000 Mk verurſachen würde Die Kommiſſion lehnte indeß die
Bewilligung dieſer Summe ab

Die Paulusgemeinde hat nunmehr am 1 Oktober den Beſchluß
gefaßt aufgrund der Bewilligung der Generalverſammlung des Parochial
Verbandes vom 22 Mai d J eine 2 Pfarrſtelle anſtatt der bisherigen
Hilfspredigerſtelle einzurichten Der Antrag auf Errichtung dieſer Pfarr
ſtelle iſt dem kgl Konſiſtorium in Magdeburg eingereicht

Parochialverband Die Anordnung betr Bildung eines Parochial
verbandes evang Kirchengemeinden in Halle a S tritt am 1 November
1901 in Kraft Mit dieſem Tage alſo wird der bisherige Parochial
verband aufhören Da dieſer ſeine Generalverſammlung bereits im Mai
d J gehalten die diesjährige Umlage ausgeſchrieben und erhoben hat ſo
wird der Eintritt jener Veränderung mitten im Laufe des Jahres keinerlei
Schwierigkeiten machen Jedenfalls gehen alle Rechte und Pflichten des bis
herigen Parochialverbandes an den neuen Verband über Dieſer neue Verband
umfaßt die ſämmtlichen Gemeinden der Stadtephorie Halle mit Ausnahme
der Pfarrgemeinde Diemitz Es ſind alſo nunmehr auch die Johannes
ind Paulus Gemeinde deren Pfarrgebiet ſchon vorher zu dem Bereiche
des alten Parochialverbandes gehörte als organiſierte Kirchengemeinden
mit den fünf alten ſtädtiſchen Gemeinden zu dem neuen Parochialverbande
geſetzlich vereinigt

Stadtverordnetenwahlen Der Bürger Verein Halle N
6 kommunaler WahlbezirksVerein hatte geſtern Abend im Burgtheater
eine Verſammlung die ſich über die aufzuſtellenden Kandidaten für die
Stadtverordnetenwahlen für die früheren Vororte ſchlüſſig machen ſollte
Die Verſammlung war jedoch wohl in Folge des ungünſtigen Wetters
ſo ſchwach beſucht daß man dem Vorſchlage des ſtelvertretenden Vor
ſißenden Herrn Rechtsanwalt Dr Mennicke bei der Wichtigkeit der
Tagesordnung Vertagung eintreten zu laſſen allſeitig zuſtimmte Eine

m

neue Verſammlung findet am Montag den 14 Oktober Abends 8 Uhr
m Burgtheater ſtatt in welcher auf jeden Fall die Normirung der
Kandidaten erfolgen ſoll Bei dem großen Jntereſſe welches gerade die
Bürgerſchaft der Vororte an dem kommunalen Leden hat iſt es noth
wendig daß die geeigneten Männer in das Stadtverordneten Kollegium
entſendet werden Ein Zuſammengehen mit dem Haus und Grundbeſitzer
Verein iſt unbedingt noihwendig da bei einer Zerſplitterung ein Sieg der
Sozialdemokraten in der dritten Abtheilung von vornherein ſicher iſt Es
iſt daher dringend zu wünſchen daß eine Vereinigung der beiden Vereine
betr der Kandidaten erzielt und alsdann ungeſäumt eine rege Agitation
aufgenommen wird Es ſcheiden aus Jn der erſten Abtheilung Herr
Fabrikbeſitzer En gelke in Trotha in der zweiten Abtheilung die Herren
Reſtaurateur Lüderitz in Giebichenſtein und Rentier Fiſcher in
H Cröllwitz und in der dritten Abtheilung Herr Schriftſetzer Oſterburg
Soz in Giebichenſtein Außerdem findet eine Erſatzwahl für Herrn

Rentier Wächter in der erſten Abtheilung ſtatt Letzterer war bei der
Eingemeindung von den Giebichenſteiner Gemeindeverordneten zum Stadt
verordneten gewählt worden die Wahl wurde aber von den ſiädtiſchen
Kollegien nicht beſtätigt da Wächter dem Gemeindevorſtande in Giebichen
ſtein angehörte nach dem Eingemeindungsvertrage aber nur Gemeinde
verordnete gewählt werden dürften Jn der geſtrigen Sitzung der
27er Kommiſſiou an welcher Vertreter der Beamtenſchaft theilnahmen
wurde von lezteren die Wiederwahl des Herrn Bruß empfohlen der auch
wieder auf die Kandidatenliſte geſetzt werden ſoll Weitere Anſprüche
wurden ſeitens der Beamten nicht gemacht dieſelben wollen vielmehr ſonſt
die Kandidaten der bürgerlichen Parteien unterſtützen

Auszeichnung Dem Ober Baurath a D Abraham zu Char
lottenburg bisher bei der Eiſenbahn Direktion in Halle a iſt der
Königl Kronen Orden zweiter Klaſſe verliehen

Stadttheater Jn der morgigen Aufführung von Richard
Wagners Der fliegende Holländer ſingt die Titelpartie Herr Emil Liepe
vom Königsberger Stadttheater a G Die Première des neuen Dramas
Die rothe Robe von Eugéne Brieux findet am nächſten Freitag ſtatt

Das Berliner Bunte Theater unter Direktion des Herrn
Unger veranſtaltet in der Zeit vom 13 bis 20 ds Mts im Sport
hotel Ueberbrettl Vorſtellungen bei denen auch Frhr v Gottesheim
der ehem Feuilleton Redakteur des Dresdener Tageblatts mitwirken wird

Das Platzeoncert wird am nächſten Sonntag Nachmittags
1 Uhr in der Seebenerſtraße Eingang zur Domäne Giebichenſtein von
der Kapelle der 75 er geſpielt Das Programm lautet Parademarſch
von Thiele Ouverture z Op Die Matroſen von Flotow Luna Walzer
a d Op Frau Luna von Linke Das Herz am Rhein Lied von
Hill Kaiſer Wilhelms Gruß an ſein Volk Charakterſtück von Eilenberg

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thüringen
beginnt ſeine Thätigkeit am Donnerstag den 17 Oktober Abends 8 Uhr
in Stadt Hamburg mit einem ſehr intereſſanten Erperimentalvortrage
des in weiteſten Kreiſen rühmlichſt bekannten Herrn Prof Dr Braſack aus
Aſchersleben Ueber Asrogengas Syſtem van Vriesland wobei das Modell
einer Akrogengasanlage im Betriebe vorgeführt wird Gäſte ſind wie
immer willkommen Eintritt frei

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Conferenz
Verſammlung Dienstag den 15 d Nachmittags 6 Uhr im Raths
keller Reſtaurant ab

Kavallerie Verband Die Vereine ehem Küraſſiere Ulanen
Dragoner 10 und 12 Huſaren beſchloſſen einen Kavallerie Verband ins
Leben zu rufen Jn den Vorſtand wurden gewählt die Kameraden
Kaufmann E Schmidt Vorſitzender Kaufmann G Sander Stell
vertreter Bureau Vorſteher Denkewitz Schriftführer Kaufmann
G Thieme Stellvertreter und Fabrikant W Töpfer Kaſſierer Die
Verſammlungen werden am jedesmaligen zweiten Donnerstag nach dem
Quartalserſten im Reſtaurant Eiskeller abgehalten werden

Die Gewerkvereins Liedertafel feiert morgen Sonn
abend in der Kaiſer Wilhelmshalle durch Concert Theater und Ball
ihr 18 Stiftungsfeſt Zur Aufführung kommen Männer und gemiſcht
chörige Lieder mit Orcheſter und Zitherbegleitung

Stenographie Geſtern Adend wurde ein Damenverein für ver
einfachte deutſche Stenographie Stolze Schrey gegründet der es ſich zur
Aufgabe macht Damen in der Handhabe der Stenographie und Schreib
maſchine auszubilden Als Vorſieherin wurde Frl König Poſtſtraße 9/10
gewählt

Sozialdemokratiſcher Verein In der geſtern Abend abgehaltenen
Verſammlung im Concerthaus wurde zunächſt Bericht über den Lübecker
Parteitag erſtattet Für die bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen wurden
der Verſammlung von einer Komynſſſion nachſtehende Kandidaten für die
II Abtheilung vorgeſchlagen 1 Bezirk RedakteurSwienty 2 Bezirk
Schneidermeiſter Albrecht Wiederwahl 3 Bezirk Korrektor Krüger
Wiederwahl und Redaktenur Thiele 4 Bezirk Verleger Groß und

Mühlenbauer G Schmidt 5 Bezirk Tiſchlermeiſter Reiwand 6 Be
zirk Schriftſetzer Oſterburg Wiederwahl Die Verſammlung nahm
die Vorſchläge an

Sireitfoſten Der völlig erfolgloſe Maurerſtreik hat wie das
Volksbiatt mitheilt Koſten in Höhe von 211855 Mk verurſacht Dieſe

Koſten hatte in der Hauptſache die Centralverbandskaſſe der Maurer zu
tragen Sie hat 150 400 Mk hierher geſandt Weiter hat der frühere
Fachverein ſein Vermögen im Betrage von 44582 Mk beigeſteuert

Zuſammenſtofz Heute Vormittag ſtieß ein Stadtbahnwagen am
Franckeplatz mit einem Laſtwagen erheblich zuſammen angeblich weil die
Bremſe des Motorwagens verſagte Der Geſchirrführer des Motorwagens
wurde an der Hand verletzt Die Pferde deſſelben ſcheuten infolge des
Zuſammenſtoßes und gingen durch konnten aber bald wieder angehalten
werden

Feſtgenommener Deſerteur Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr
wurde der Deſerteur Max Druck von der 3 Batterie des Feld Art Rgts
Nr 55 Naumburg a auf der Peißnitz aufgegriffen und der Kaſernen
wache übergeben

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle Steinweg S

Aufgeboten 10 Oktober Der venſ Poſtſchaffner Friedrich Nilius
und Chriſtiane Finck Wegeleben und Lindenſtraße 72 Der Mühlenarbeiter
Otto Hippe und Emma Thiele Mansfelderſtraße 11 Der Fleiſchermeiſter
Hermann Hoff und Marie Horn Liebenauerſtraße 7 und Gütchenſtratze 14

Der Telegraphenarheiter Auguſt Brandt und Helene Tauer Halle und
Volkſtedt Der Raygierer Paul Knoche und Marie Seifert Halle und
Keuſchberg Der Straßenardeiter Lomis Aleitke und Anna Herrmann
Löbejün und Halle Der Bildhauer Ernſt Marby und Emma Klaar

wo 2

Sekte

Cottbus Der Fabrikarbeiter Arthur Kühlewein und Amnaga
Beeſen a E Der Former Ferdinand Bichtler und Anna
Cöthen und Lieskau

10 Oktober Der Magiſtrats Bureau AſſiſtentEheſchließun
Albrecht und Klara ellenderg Unterplan 7 und Liebenauerſtraße 161

iedrich KöhlerGeboren 10 Oktober Dem Eiſenbahnvackmeiſter
eine T Ella Landsbergerſtraße 64 Dem Malermeiſter Siegbert Schöne
eine T Martha Frieſenſtraße 16 Dem Oberlehrer Guſtav Breddin eine
T Ruth Franckeplat 1 Dem Schmied Franz Möbius eine T Luiſe
Halberſtädterſtraße 1 Dem Magiſtratsboten Rudolf Anspach eine T Ger
trud Thomaſiusſtraße 3

Geſtorben 10 Oktober Des Bahnwärter Eduard Zſchieſchang T
Frieda 2 Marienſtraße 21 Der Arbeiter Wilhelm Bönſch 35 Kl
Märkerſtraße 7 Des Amtsgerichtsrath Otto Müller Ehefrau Bertha geb
Schalck 47 Kl Ulrichſtraße 18 Des Arbeiter Auguſt Kahlert T
Martha 5 J Glauchaerſtraße 51 Des Maler Auguſt Arend S Kurt
1 Unterberg 7 Des Vöttchermeiſler Rudolf Möller Ehefrau A
ged Spieß 52 Halle Der Zimmermann Franz Schulze 49 Tho
maſiusſtraße 32 Des Handarbeiter Wilhelm Mehl S Paul 4 Spitze 3

Der Schneidermeiſter Chriſtoph Martin 78 Kl Ulrichſtraße 35
jaddl mz,

Staudesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 10 Oktober Der Glaſer Ernſt Bockel und Olga Stiet

Nordhauſen und Trothaerſtraße 67
Edeſchließungen 10 Oktober Der Kaufmann Walter Müller und

Eliſe Molle Uhlandſtraße 8 und Geiſtſtraße 59 Der Gymnaſiallehrer
Max Runge und Jda Gittel Salzwedel und Laurentiusſtraße 19

Geboren 10 Oktober Dem Maurer Max Richter ein S Wilhelm
Dölauerſtraße I Dem Ober Jngenieur Alfred Feldtkeller ein S Hans
Ludwig Wuchererſtraße 8 Dem Tiſchler Fri drich Stäber eine T Els
detd Hoheſtraße 12 Dem Schloſſer Wilhelm Richter eine T Anna Wil
helmſtraße 2 Dem Handarbeiter Guſtav Heſſelbarth ein S Karl
Wittekindſtraße 14 Dem Gerichtsaſſeſſor Karl Hövel eine T Klara
Kronprinzenſtraße 53

Geſtorben 10 Oktober Des Fabrikarbeiter Albert Ehring T Hedwig
1 Körnerſtraße 58 Emma Sommerfeld 20 J Rervenklimk

7Telegramme und letzte Nachrichten
Haag 11 Oktober Wolff s Bur Anläßlich des Jahres

tages des Beginns des Krieges in Süd Afrika fand in der Großen
Kirche eine Feier ſtatt welcher die Burendelegirten Wolmarans und
Debruyn ſowie Vertreter der hieſigen Behörden und eine große Menſchen

menge beiwohnten Drei Paſtoren predigten Sie wieſen in ihren
Reden darauf hin daß den Buren durch die engliſche Politik Unrecht ge
ſchehen ſei und beteten für Krüger Steyn und die Burenhelden zu
gleich aber auch für das engliſche Volk und ſprachen den Wunſch aus
daß dieſes dem ungerechten Kriege ein Ende mache Zum Schluß wurde
die Nationalhymne von Transvaal angeſtimmt

Hilverſum 11 Oktober Meldung der Frkf Jtg Nur drei
oder vier Flaggen ſprachen hier von Krügers 77 Geburtstag Der
Präſident feierte ihn im engſten Familienkreiſe mit ſeinem Schwiegerſohn

Eloff deſſen drei Töchtern dem ſüdafrikaniſchen Dreimännerkolleg und
dem Unterſtaatsſekretär Grobler Die Zulaſſungen zur perſönlichen
Gratulation waren äußerſt beſchränkt Hunderte von Telegrammen und
Briefen trafen ein und ihre Zahl vermehrt ſich immer noch

London 11 Oktober Wolff s Bur Der Kriegsminiſter
Brodrick hat unter dem 7 d Mts an das Parlamentsmitglied Sir
Howard Vincent ein Schreiben gerichtet in dem er ſagt Wir haben
etwa 200000 Mann mit 450 Geſchützen in Südafrika und über
100000 Mann werden hier in England ausgebildet Wir haben
daher keine Schwierigkeiten unſere Feldarmee auf der erforderlichen Höhe

zu halten und wenn neue Verſtärkungen verlangt werden ſollten können
wir mit größter Beſchleunigung dieſem Anſuchen entſprechen Zur
Zeit ſtehen 69 verſchiedene Truppenkörper im Felde welche voll
ſtändig ausgerüſtet ſind und wir ſchaffen jeden Monat etwa 10000

friſche Pferde nach Südafrika Von einer Unthätigkeit der
Regierung oder einem Mangel an Theilnahme ſeitens der
ſelben kann alſo keine Rede ſein Jn die Dispoſitionen Kitcheners
zu deſſen thatkräftiger Kriegführung die Regierung volles Vertrauen hat
hat ſie ſich niemals eingemiſcht Seine Aufgabe beſteht darin kleine
Trupps des Feindes über eine Fläche zu treiben die ſo groß iſt wie
Frankreich und Spanien zuſammen und zugleich Tauſende von Meilen
Bahnlinie zu ſchützen Die Regierung wird nicht davor zurüchkſchrecken
von dem Lande Opfer zu verlangen die nöthig ſind um den Krieg zu
einem ſchnellen Ende zu bringen Aber kein Kabinetsrath kann die zu
dieſem Zwecke bereits getroffenen Maßnahmen noch verbeſſern und beſondere

Berathungen der Miniſter könnten nur den Anſchein erwecken als ob ein
Mangel an Vertrauen zu der militäriſchen Leitung des Krieges vorliege

London 11 Oktober Laff Bur Aus Kalkutta wird gemeldet
Jn Afghaniſtan iſt alles ruhig Habib Ullah hat eine Prokla
mation erlaſſen in welcher er erklärte Gott habe ihn zum Emir von
Afghaniſtan berufen er ſei ein Freund Englands

Waſſerſtände Am 10 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,78
Unterpegel 1,66 11 Oktober Halle unterhalb 2,26
Trotha 3,03 10 Oktober Bernburg 4 2,27 Calbe Unter
pegel 1,94 Oberpegel 1,92 Dresden 0,83 Magde
burg 1,15

Zur Beachtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Firma Ludwig Loh
mann in Braunſchweig Spezial Geſchäft für Brockhaus
Lexikon bei worauf wir beſonders aufmerkſam machen Die
Firmg liefert S Preiserhöhung ſchon bei monatlichen
Zahlungen von 4 Mk die nene revidierte Jubilänums Aus
gabe Se 1901 komplett in 17 eleganten Prachtbänden
à 12
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Die Tröffnung unserer neuen GeschàäftslIokalitäten

Gr Alrichstrasse 88
findet morgen Sonnabend Nachmittag 4 Unr statt

Gebr Zorn Gross herzogl Sächs
HMofliceferanten

NB Vmeugsehalber bleibt unser bisheriger Verkaufsraum morgen Vormittag geschlossen



Sonnabend

Ausstattun en nach Anschlag mit Reichsstempel
jeder Art Jportproeise für Renn

Hermann Walter
Bedev tende Auswahl von Brilinnten Juwelen Gold und Silberwanren

Winter
in neneſten Stoffen und feinſten Oualitäten

Raglan Paletots
neueſtes Façon

Paletots
moderne Tracht

Pelerinen FIäntel
BRayrische Loden Toppen

Joppen mit Pelzfutter
Jngd Joppen
Jngd Anzüge

ulster

Paletots Jacket Kn2züge
in überraſchenden Neuheiten und größter Auswabl

Rock Knzüge
Gesellschafts Anzüge

Knaben Anzüge
Knaben Iraletots
Kuahben yjalks
Knaben Joppen
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Wer einen chiken Anzug e e

S Halle a
Grösstes Special Geschäftshaus der Frovinz Sachsen

Die hervorragendſten Neuheiten der Herbſt und Winter Saiſon
welche in allen Abtheilungen meines Special Geſchäfts in großen Vorräthen vertreten
ſind ſind theilweiſe aus der

Ausstellung i 12 grossen Schaufenstern
J erſichtlich und bitte um gefl Beachtung derſelben

Gold und Sbervaaron Pabriß r rn469Laden u Contor Scharrenstr 5/6 Fabrik Woldenyias 3

Ganze Stlber
Hochreits Pathen Jubiläums Geschenke Vereinsabuelchen

Ruder Radfahr Turn Schwimm Schiess Jagd Klubs U S WMeissner Geld Lotterie
Ziehung vom 26 Oktober bis 2

100 O uHöchster Gewinn
im günstigsten Fall

in Summa 13 160 Gewinne ohne jeden Abzug zahlbar
für Porto und Gewinnliste 30 Pfg extradLoose v 3 RI empfiehlt und verseudet auch unter Nachnahme
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Primissima

sowie die
Perfecta und
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vulkanisirtenMatador nahtlosen

Hüte Dich
vor minderwertigen Zuthaten für Dein Kleid

Darum verlange man ausdrück
lich die vorzüglich bewährten in jedem besseren feschäft erhältlichen

Veloursbordeund QOürtel Einlage besonders P ractica
Schweissblätter

mit der Marke des Erfinders Vorwerk

Mohairborde

Exquisita

Kirche
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Vuter den Linden 3
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B Herkoer
gegenüber der Glauch

3 zum Winterbedarf liefer

Kartoffeln
t frei Haus
QueisF Ou in

Tapezierer u Dekorateur Du earſtſtraße 6
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O Biürke Viehhandlung

Pren Wpaaten

Verſandt nach auswärts

Max Wergien

12 Oktober

ſie größte dcüigeſe

Karl Koeh ſche
fannkuchien unck

Karkoffelkringel
mit Vanilleguß und den feinſten Frucht
füllnngen eigener Fabrikation

Ferner Schleſiſchen Stränußelkuchen
von feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner
u Halleſche Napfkuchen
Echt Koch ſchen Mahkuchen
nach Dresdner Art vanilliert an Wohl

geſchmack unübertroffen
Apfel Mohn und Kartoffelknchen
ſowie eine große Auswahl geſchmackvollerdes Tortenansſchnitte Deſſert u Kaffee
gebäcke empfiehlt täglich friſch

Sonntags friſchen Speckkuchen
Karl Koch Gverreuſtt l

Fernſprecher 531

alle Bedarfs Artikel
in unr beſter Qualität

Intereſſenten Preisliſte frei

Halle a
4 Ueunhäuſer 4

Specialhandlung für Photographie

Brunnenſtraße 65
Fernruf 786

Futterschweine große und kleine
ebenſo fette Landsohweine

ſtehen von Montag ab und folgende Tage preiswerth zum Ve erkauf

G r r Bethm 5 MNöbelfabrik alle a Saale
Geschäftshaus ersten Ranges für voülstanäige Wohnungs Einrichtungen

Braut Ausstattungen in jeder Preislage
Wohnzimmer Herrenzimmer Damenzimmer Salons Speisezimmer u Schlafzimmer stets in gesohmaokvollen Neuheiten in grösster Auswahl

MAur gediegen genrbeitete Wanren Maässige Preise
Besiohbtigung unserer grossen und sehenswerthen MAnsterausstellung ohne Verbindlichkeit gestattet

Koetennnsehläge und ZAelehnungen sowie Mueterbdbeher stets gern a Dienstoen
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D 5 d S

r

S 25 4

Möbel aller Stilarten

ſammt
Wohn
nunge
Die le
in fol

v

z t


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1901


